
71 der Beilagen zu den steno graphischen Protokollen des N ationaJrates (VI. G.P .). 

Bericht 
des Justizausschusses 

über die Regierungsvorlage (61 der Beilagen): 
Bundesgesetz über eine Änderung des Ge­
richtsorganisationsgesetzes 1945 und der 

Gerichtsverfassungsnovelle 1947. 

Der vorliegende Gesetzentwurf dient diesem 
Zwedie. Er ermöglidJ.t es einerseits, RidJ.teramts­
anwärter bereits nach Zurüdilegung von 
1112 Jahren Vorbereitungsdienst zur RidJ.teramts­
prüfung zuzulassen und gestattet es anderseits, 

Die Justizverwaltung mußte, um eine geQrd- Hilfsrichter, die noch nicht vier Jahre Dienstzeit 
nete Wirksamkeit der Gerichte gewährleisten zu aufzuweisen haben, so wie bisher mit 21/2 Jahren 
können, zu außerordentlichen Maßnahmen greifen, Dienstzeit zu Richtern zu ernennen. Ohne diese 
um dem drüCkenden Mangel an Richtern begeg- gesetzlichen Vorsorgen wäre im Jahre 1950 über­
nen zu können. Zu diesem Zwecke sind ent- haupt nur die Ernennung von sechs Richtern 
sprechende gesetzliche Bestimmungen erlassen möglich. Der vorliegende Gesetzentwurf wurde 
worden, die· es ermöglicht haben, ältere Richter nach längerer Debatte, an der sich die Abgeord­
ohne Rücksicht auf die sogenannte Altersgrenze neten Dr. S t r ach w i t z, Dr. B 0 c k, Doktor 
bis zum Ende des Jahres 194'9 weiter zu ver- Ton c i c, M a r k, M a r c h n e r, Dr. P f ei fe r, 
wenden. Dr. H ä u s I m a y e r als Bel1ichterstatter und der 

Da nun mit Ende 1949 die kraft besonderer Bundesministe{ für Justiz Dr. J; s c ha d e k be­
Vorschriften über die Altersgrenze hinaus ver- teiligten, gegen die Stimme des Abg. Dr. P f e i­
wendeten Richter ihre Dienstposten verlassen f e r ohne ~nderung angenomm.en. 
müssen, ergibt sidJ. für das Jahr 19'50 ein ge- Der J~stlzausschuß stellt soml~ den An t rag, 
steigerter Bedarf an jüngeren Richtern. Der Ab- ! qer NatlOnalrat wo.He dem ~orhegenden G~.se~z­
gang von 66 erfahrenen und erprobten Richtern entw;urf (;61 der ~ellagen) die verfassungsmaßIge 
der höheren Standesgruppen muß sobald als Zustimmung erteIlen. 
möglich ersetzt werden. Wien, am 11. Jänner 1950. 

Dr. Häuslmayer, 
Beni<:htersi:.a.tter. 

Dr. Nemecz, 
Obmann. 
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